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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 91/2020 
      
 

Stuttgart, 13.11.2020 

Investitionszuschuss für das Kath. Stadtdekanat Stuttgart vertreten 
durch das Kath. Verwaltungszentrum Stuttgart, Werastraße 118, 70190 
Stuttgart – Mehrkosten Neubau, Hartwaldstraße 119, 70378 Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

08.02.2021 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Das Kath. Stadtdekanat Stuttgart vertreten durch das Kath. Verwaltungszentrum 

Stuttgart, Werastraße 118, 70190 Stuttgart erhält für die Mehrkosten beim Neubau der 
Kath. Kindertageseinrichtung „St. Franziskus“, Hartwaldstraße 119, 70378 Stuttgart 
einen Investitionszuschuss in Höhe von 75 % der anrechenbaren Kosten. Der städti-
sche Zuschuss beträgt max. 41.956,00 Euro. 

 
2. Für die Bewilligung gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen zum Zuwendungs-

bescheid im Sinne von § 36 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes für Baden-
Württemberg (LVwVfG). 
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, den genauen Betrag nach Vorliegen der Kostenfest-
stellung festzusetzen. 
 

4. Die Auszahlungen in Höhe von max. 41.956,00 Euro werden im Teilfinanzhaushalt 
510, Jugendamt, Projekt-Nr. 7.519365, Sonstige Investitionen Kitas (Kita-Ausbau), 
Ausz.Gr. 7873 Bau (Pauschale), gedeckt. 

 
 

Kurzfassung der Begründung

Das Kath. Stadtdekanat Stuttgart vertreten durch das Kath. Verwaltungszentrum Stutt-
gart, Werastraße 118, 70190 Stuttgart erhielt für den Neubau der Kath. Kindertagesein-
richtung „St. Franziskus“, Hartwaldstraße 119, 70378 Stuttgart einen Investitionszu-
schuss in Höhe von 2.009.500,00 Euro (GRDrs 465/2018). 
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Der Mehrbedarf ergibt sich unter anderem durch Probleme bei der Ausführung der 
Stahlbau- und Fassadenarbeiten (außenliegendes Fluchttreppenhaus) sowie durch 
aufwändige statische Prüfungen. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Gesamtkosten für die Maßnahme belaufen sich auf 2.855.273,57 Euro. Unter Be-
rücksichtigung gewährter Bundesmittel (120.000,00 Euro) ergibt sich ein Zuschussbedarf 
in Höhe von 2.051.456,00 Euro. 
 
Im Haushalt stehen Mittel in Höhe von 2.054.500,00 Euro zur Verfügung. Davon sind 
1.912.226,00 Euro bereits bewilligt (GRDrs 465/2018). 
 
Daraus ergibt sich ein zu beschließender Zuschussbedarf in Höhe von 41.956,00 Euro. 
 
Die Mittel werden für den Vollzug aus der Kita-Ausbaupauschale Projekt-Nr. 7.519365 auf 
das Projekt 7.513161 umgesetzt. 
 

Einmalige Kosten Laufende Folgekosten jährlich 

Gesamtkosten der 
Nachfinanzierung 

55.941,33 Euro Laufende Aufwendungen Euro 

Objektbezogene  
Einnahmen 

- Euro Laufende Erträge Euro 

Städt. Zuschuss (gerundet)   41.956,00 Euro Folgelasten Euro 

Mittel im Haushaltsplan / Finanzplanung  

veranschlagt                                       Ja Noch zu veranschlagen Euro 

 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

- 
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Anlage 1 zu GRDrs 91/2020 
 
<Anlagen> 
 
 


